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IM  
NETZ  
DES 
SICHT 
BAREN

EINE AUSSTELLUNG 
MIT OBJEKTEN AUS DEN 
 SAMMLUNGEN DER 
 UNIVERSITÄT WÜRZBURG 

MARTIN VON 
 WAGNER MUSEUM 



Im Netz des Sichtbaren 
ist eine Ausstellung,  
in der das eigene Sehen 
hinterfragt wird.

Wir glauben zu wissen, was und wie wir 
 sehen. Doch sehen wir alle gleich?  
Ist für alle dasselbe sichtbar?  
Welcher Blick wurde uns anerzogen?  
Und was bleibt uns verborgen?  

Sichtbarkeit bedeutet Macht, denn  
Sichtbarkeit macht glaubwürdig. Und 
Wissenschaften wiederum erzeugen 
Sichtbarkeiten, um zu erkennen, zu  
beweisen und zu rechtfertigen.  

Die Ausstellung präsentiert Objekte aus 
Würzburger Universitätssammlungen, 
die auf den ersten Blick unterschiedlicher 
kaum sein könnten: Dermatologische 
Wachsmoulagen treffen auf Zeichnungen 
des Künstlers und Archäologen Martin von 
Wagner, psychologische Experimente kont-
rastieren anatomische Studien, detailreiche 
Schulwandbilder fangen Blicke anders als 
das Sehen mit einer VR-Brille. So wird das 
Sehen als ästhetisches Erleben, als erzie-
herisches Programm und als ethische Frage 
sowohl thematisch vorgestellt als auch 
sinnlich erfahrbar gemacht. 

Im interdisziplinären Dialog wurden im 
Rahmen des Forschungsprojekts INSIGHT 
Blick-Geschichten erarbeitet. Dabei wurden 
die Grenzen von Geistes- und Naturwissen-
schaften gelockert und Gemeinsamkeiten 
entdeckt.

Sehen Sie selbst!





Öffnungszeiten:
Di–Sa  
10–13:30 Uhr 
jeden 2. Sonntag 
10–13:30 Uhr Kontakt:

Martin von Wagner Museum  
der  Universität Würzburg

Gemäldegalerie 
Residenz, Südflügel, 2. OG
Residenzplatz 2, Tor A
Tel. +49 (0)931 31-82283

Mail: insight@uni-wuerzburg.de
Web: wue-macht-sichtbar.de
Instagram: wue_macht_sichtbar

An welchen Sonntagen geöffnet ist, 
 entnehmen Sie bitte der Webseite des  
Martin von Wagner Museums:  
martinvonwagner-museum.com

Rahmenprogramm:

Das Programm mit Workshops, Führun-
gen und Vorträgen ist einsehbar unter: 
wue-macht-sichtbar.de

Eintritt frei


